
 

 

Okruhy ke státním závěrečným zkouškám z německého jazyka 

Inhalt und Ziel der Bakkalaureus- Staatsprüfung: Die Bakkalaureus-Staatsprüfung besteht 

aus der schriftlichen Klausurarbeit und der mündlichen Prüfung. Die Bakkalaureusprüfung 

überprüft Kenntnisse des Studenten und weist erreichtes Niveau seiner Sprachkenntnisse und 

Fähigkeiten nach. 

Vorbedingungen:  

Die Erfüllung der Forderungen der schriftlichen Klausurarbeit ist die Vorbedingung zum 

Ablegen des mündlichen Teiles der Bakkalaureus-Sprachstaatsprüfung. 

Erworbene Fertigkeiten und Kenntnisse:  

Der Student weist während der mündlichen Abschlusssprachprüfung seine Kenntnisse und 

Fertigkeiten nach, die er während des Studiums der deutschen Sprache erworben hat. Er soll 

auch beweisen, dass er die erworbenen Kenntnisse anwenden und aktiv nutzen kann. 

Teilnahmebedingungen:  

Die Bakkalaureus-Staatsprüfung kann man in den im Harmonogramm der Fakultät 

festgesetzten Terminen ablegen. Diese Prüfung ist nicht obligatorisch. 

Prüfungsform:  

Falls die schriftliche Klausurarbeit positiv bewertet wird, darf der Student die mündliche 

Prüfung ablegen. Die mündliche Prüfung umfasst insgesamt 30 Fragen aus dem Bereich der 

Landeskunde und der Kultur der deutschsprachigen Länder und des Tourismus. Der Student 

lost zwei zueinander zugeordnete Fragen aus. Nach deren Beantwortung folgt aufgrund der 

vorgelegten Lektüreliste ein Gespräch über die Lektüre. 

Leistungsbewertung:  

das Ergebnis der Bakkalaureus-Staatsprüfung teilt dem Stundenten nach dem Abschluss der 

mündlichen Bakkalaureusprüfung der Vorsitzende der Prüfkommission aufgrund des 

Beschlusses der Prüfkommission mit. 

Themenkreise für Abschlussstaatsprüfungen:  

1) Deutschland – Grundinformationen, Lage, Nachbarn, Bevölkerung, Bundesländer, etc. 

2) Wichtige historische Momente der Geschichte Deutschlands und ihre Bedeutung, bzw. 

Folgen für Deutschland und Europa. 

3) Deutschland und Europa – Rolle Deutschlands in europäischen Strukturen und im 

europäischen Kontext. 

4) Persönlichkeiten Deutschlands in der Geschichte und in der Gegenwart und ihre Bedeutung 

für Deutschland und Europa. 



5) Politisches System in Deutschland. Erklärung von Grundbegriffen (Bundestag, 

Bundesrat,…), wichtige politische Parteien und ihre Ziele, gegenwärtige politische Situation 

in Deutschland. 

6) Schulwesen in Deutschland – Grundbegriffe, Vergleich mit dem tschechischen System, 

Vorteile und Nachteile des deutschen Systems. 

7) Industrie und Landwirtschaft Deutschlands – wichtige Sektoren, Export, Import, 

Beziehungen zwischen Deutschland und der Tschechischen Republik in diesen Bereichen. 

8) Großstädte Deutschlands und ihre Rolle im Bereich Tourismus in Deutschland (Lage, 

Sehenswürdigkeiten, interessante Aspekte, etc.). 

9) Touristische Ziele in Süddeutschland (Länder, Städte, Sehenswürdigkeiten, touristische 

Angebote …). 

10) Touristische Ziele in Norddeutschland (Länder, Städte, Sehenswürdigkeiten, touristische 

Angebote …). 

11) UNESCO-Denkmäler in Deutschland - wichtige Aspekte von ausgewählten Objekten 

oder Orten. 

12) Berlin – Hauptstadt Deutschlands. Rolle der Stadt in der Geschichte und in der 

Gegenwart, Berlin als touristisches Ziel. 

13) München - Hauptstadt Bayerns. Rolle der Stadt in der Geschichte und in der Gegenwart, 

München als touristisches Ziel. 

14) Hansestädte Deutschlands – Rolle der Städte in der Geschichte und in der Gegenwart 

Deutschlands, Hansestädte als touristische Magnete für Touristen. 

15) Feste und Bräuche Deutschlands – kurze Charakteristik, ihre Bedeutung und Vergleich 

mit tschechischen Festen und Bräuchen. 

16) Österreich – historischer Überblick. Gemeinsame österreichisch-tschechische Geschichte. 

Die Lage Österreichs in Europa. Geographische Bedingungen. Bodenschätze. Landwirtschaft 

und Umwelt. 

17) Republik Österreich – die wichtigsten politischen Organe, ökonomische Verhältnisse. 

Schule und Schulsystem. Kultur. 

18) UNESCO – Welterbe in Österreich. 

19) Die bedeutendsten Städte Österreichs-Wien, Graz, Salzburg… Touristische 

Attraktivitäten. 

20) Die weltberühmten Persönlichkeiten Österreichs (S. Freud, A. Adler, Konrad Lorenz, 

Viktor Frankl, F. Hundertwasser, O. Kokoschka …). 

21) Die deutschsprachigen Nobelpreisträger für Literatur im 20. Jhd. (G. Hauptmann, C. 

Spitteler, T. Mann, H. Hesse, H. Böll, G. Grass, E. Jelinek, H. Müller, P. Handke). 

22) Prager deutschsprachige Schriftsteller (Kafka, Rilke, Werfel, Brod…). 

23) Die bedeutendsten deutschsprachigen Philosophen (Kant, Hegel, Wittgenstein, 

Psychoanalytiker, Phänomenologen, Existenzialisten…). 

24) Schweizerische Eidgenossenschaft – historischer Überblick. Geographische Bedingungen. 

Ökonomische Verhältnisse. Die wichtigsten politischen Organe. Umwelt und 

Fremdenverkehr. 

25) Die Schweiz als Reiseland Die bedeutendsten Städte der Schweiz - Bern, Zürich, Genf … 

. 

26) Die weltberühmten Persönlichkeiten der Schweiz ( J. Maggi, H. Nestlé, P. Klee, 

C.Spitteler, J. F. Pestalozzi, C. G. Jung…). 

27) Umweltschutz in den deutschsprachigen Ländern. 

28) Touristische Attraktivitäten in den deutschsprachigen Ländern. 

29) Fürstentum Liechtenstein. Grundzüge der Geschichte. Charakteristik und Tourismus. 

30) Großherzogtum Luxemburg. Charakteristik und Tourismus. Tschechien-Liechtenstein-

Luxemburg im historischen Kontext. 



  

Literatur:  

1) Pflichtliteratur  

1. Homolková, B.: Geschichte und Gegenwart der deutschsprachigen Länder, Fraus, Plzeň, 

2001 und folgende Ausgaben. 

2. Justová, H.: Deutschsprachige Länder, Fragment, 1992 und folgende Ausgaben. 

3. Semrádová, I.: Bemerkungen zum philosophischen Kulturerbe, Hradec Králové, 2017. 

4. Semrádová, I.: Deutschsprachige Philosophie und Literatur, Gaudeamus, 2003 und 

folgende Ausgaben. 

5. Semrádová, I.: Inspirativní etické koncepce, Hradec Králové, 2012. 

6. Semrádová, I.: Průvodce výukou německého jazyka, Hradec Králové, 2011 

8. Semrádová, I.: Překladatelská propedeutika, Hradec Králové 2010. 

9. Semrádová, I.: Seminář německého jazyka 1, Gaudeamus, 2006 

10. Semrádová, I.: Seminář německého jazyka 2, Gaudeamus ,2006. 

11. Semrádová, I.: Seminář německého jazyka 3, Gaudeamus, 2008. 

12. Semrádová, I.: Seminář německého jazyka 4, Gaudeamus, 2008. 

Aktuelle Webbseiten, deutsche und tschechische Presse 

2) Empfohlene Literatur  

1. Baumann, B., Oberle, B.: Deutsche Literatur in Epochen, München, 1997. 

2. Čornej Petr, Pokorný Jiří: Kurze Geschichte der böhmischen Länder, Práh, 2005. 

3. Ferienland Deutschland, Zweiburger Verlag,Tournhoud, Belgien,1992. 

4. Der Große ADAC Städteführer, ADAC Verlag, München, 1993. 

5. Der Fischer Weltalmanach 2008. Zahlen, Daten, Fakten, Fischer Verlag, 2008. 

6. Putna, Martin,C.: Obrazy z kulturních dějin Střední Evropy, Praha, 2018. 

7. Semrádová, I.: Péče o jazyka a komunikaci, Praha, 2010. 

8. Schroeter-Braus, S.: Reálie Německa, Fraus, 2012. 



9. Vratišovský, K.: Landeskunde der deutschsprachigen Länder für den Studiengang 

Deutsch für den Fremdenverkehr, Teil II., Landeskunde Österreichs, Gaudeamus, 2007. 

10.Vratišovský, K.: Landeskunde der deutschsprachigen Länder für den Studiengang 

Deutsch für den Fremdenverkehr, Teil III., Landeskunde der Schweiz, Liechtensteins und 

Luxemburgs, Gaudeamus, 2008. 

Studiumshilfe: 

a) BlackBoard:  

b) Andere www-Seiten:  

Offizielle Regierungswebseiten – BRD, Österreich, die Schweiz, Luxemburg 

und Liechtenstein 

  

c) Server N:\ (Ukázky):  

- 

d) Sonstige Quellen:  

NEIN 

 


